Stadt Troisdorf Datum: 18.01.2024
Der Burgermeister
Az Dez lI61-KA

Vorlage, DS-Nr. 2023/0857 offentlich
Beratungsfolge Sitzung am: Ja Nein | Enth.
Ausschuss fur Stadtentwicklung und 01.02.2024

Denkmalschutz

Betreff: Flachennutzungsplan der Stadt Troisdorf, 3. Anderung, Stadtteil
Troisdorf-Altenrath, Bereich norddstlich Alte Kdlner StralRe (Neubau
Mehrzweckhalle - Parallelverfahren mit Aufstellung des Bebauungsplanes
A 196, Blatt 1b)
hier: Beschluss zur Veroffentlichung gem. § 3 (2) u. § 4 (2) BauGB

Beschlussentwurf:

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung und Denkmalschutz hat vom Ergebnis der
frihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit und der Behdrden Kenntnis genommen. Er
beschlieBt den Entwurf der 3. Anderung des Flachennutzungsplanes im Altenrath,
Bereich zwischen Alte Kolner Strale, Feuerwehrgeratehaus und sudlich bestehender
Wohnbebauung RlUbkamp einschlieRBlich der beigeflgten Begrindung. Die genaue
Abgrenzung des Geltungsbereiches istim Anderungsentwurf dargestellt.

Der Entwurf ist gem. § 3 Abs. 2 BauGB mit der Begrindung und den wesentlichen
bisher vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen unter Angabe folgender
Arten an verfigbaren umweltbezogenen Informationen fur die Dauer eines Monats
(mindestens 30 Tage) zu veréffentlichen:

Schutzgut Mensch:

- Schalltechnische = Prognosegutachten  betreffend der zu erwartenden
Gerauschimmissionen im  Zusammenhang mit der Nutzung einer
Mehrzweckhalle, (Graner + Partner Ingenieure GmbH, Bergisch Gladbach,
27.11.2012 und 23.10.2017)

- Schalltechnische = Prognosegutachten  betreffend der zu erwartenden
Gerauschimmissionen im  Zusammenhang mit der Nutzung einer
Mehrzweckhalle, (Graner + Partner Ingenieure GmbH, Bergisch Gladbach,
29.06.2023 und 08.11.2023)

- Stellungnahme des Flughafen KoéIn/Bonn zur Lages des Plangebietes im
Bauschutzbereich des Flughafens Koéln/Bonn vom 10.05.2022

Schutzgut Tiere und Pflanzen:

- Artenschutzrechtliche Priafung (ASP Il) zum Bebauungsplan A196, Blatt 1b
(Gesellschaft fur Umweltplanung und wissenschaftliche Beratung, Bonn, August
2023)
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Stellungnahmen des Regionalforstamtes Rhein-Sieg-Erft aufgrund der Nahe des
Plangebietes zur Waldparzelle Bereich ,Grube Versohnung“ vom 28.04.2022.

Stellungnahmen des Bundesforstbetrieb Rhein-Weser (BImA) aufgrund der
Nahe des Plangebietes zur zum FFH-Gebiet, das VSG- sowie das NSG-
,Wahner Heide“ vom 19.05.2022.

Stellungnahmen des Rhein-Sieg-Kreises im Rahmen der landesplanerischen
Anfrage (gemald §34 (1) LPIG NRW) zur Lage des Plangebietes in der Nahe des
FFH-Vogelschutzgebiet sowie Naturschutzgebiet vom 29.04.2022.

Schutzqgut Boden:

Baugrundgutachten zum Bauvorhaben ,Neubau einer Mehrzweckhalle®,
(Geotechnisches Buro Dr. Leischner GmbH, Bonn, 06.04.2018)

Schutzgutbezogene Bodenuntersuchung fur das Bauvorhaben Mehrzweckhalle
aufgrund der ehemaligen militarischen Nutzung des Standortes und der Nahe
zur ehemaligen Grube ,Verséhnung“ (Geotechnisches Buro Dr. Leischner
GmbH, Bonn, 13.04.2018)

Ermittlung der Bodenkompensation zum Bebauungsplangebiet A196, Blatt 1b
(Stadtplanungsamt Stadt Troisdorf, Januar 2024)

Stellungnahme des Bundesamtes fur Infrastruktur, Umweltschutz und
Dienstleistung der Bundeswehr zur Lage der aktiven Pipeline Wdurselen-
Altenrath-FBG im Plangebiet des Bebauungsplanes A196, Blatt 1b vom
26.04.2022.

Stellungnahme der Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle RSK zur
flachensparenden Siedlungsentwicklung vom 30.05.2022

Stellungnahme von Strallen NRW zur geplanten Anbindung der Landesstralie
L84 vom 08.06.2022.

Stellungnahmen des Rhein-Sieg-Kreises im Rahmen der landesplanerischen
Anfrage (gemall 8§34 (1) LPIG NRW) zur altbergbaulichen Historie des
Plangebietes vom 29.04.2022.

Schutzgut Wasser

Erfassung und Beurteilung der Auswirkungen der Planung auf die lokale
Regenwasserspende und das Grundwasser (siehe Umweltbericht als Bestandteil
der Begrundung)

Hydrogeologischer Ergebnisbericht zur Beseitigung von Niederschlagswasser
zum Bauvorhaben ,Neubau einer Mehrzweckhalle“, (Geotechnisches Biro Dr.
Leischner GmbH, Bonn, 19.05.2021)

Stellungnahme des Aggerverbandes zur Niederschlagswasserbeseitigung
aufgrund der Lage des Bebauungsplangebietes A196, Blatt 1b im Einzugsgebiet
der Klaranlage Donrath vom 21.04.2022.
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- Stellungnahme der Stadtwerke Lohmar, dass sich keine Trinkwasserleitung in der
Alten Kolner Stral3e befindet und eine ErschlieBung nur Uber das Grundstick des
Feuerwehrgeratehauses moglich ware, vom 30.05.2022.

Schutzgut Klima:
- Erfassung und Beurteilung der klimatischen Auswirkungen der Planung, (siehe
Umweltbericht als Bestandteil der Bebauungsplanbegrindung)

- Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreise im Rahmen der landesplanerischen
Anfrage (gemafl §34 (1) LPIG NRW) zur Erosionsproblematik im Bereich
Witzenbachsiefen vom 29.04.2022.

Schutzgut Kultur und sonstige Sachguter:
- Erfassung und Sicherung des Bestandes an Versorgungsleitungen (siehe
Umweltbericht als Bestandteil der Begruindung)

- Erfassung und Umgang mit dem denkmalpflegerisch bedeutsamen Inventar im
Plangebiet (siehe Umweltbericht als Bestandteil der
Bebauungsplanbegrindung)

Alle Schutzqgliter:

- Erfassung und Umgang mit allen Schutzgitern (siehe Umweltbericht als
Bestandteil der Begriindung)

Gleichzeitig mit dieser Veroffentlichung ist die Beteiligung der Behdrden und
sonstigen Trager offentlicher Belange durchzufuhren (§ 4 Abs. 2 BauGB).

Auswirkungen auf das Klima:
Klimarelevanz: entfallt, da Regelverfahren mit Umweltbericht

Sachdarstellung:

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung und Denkmalschutz hat in seiner Sitzung am
24.03.2022 gemaly § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss nebst fruhzeitiger
Beteiligung der 3. Anderung des Flachennutzungsplanes fiir den Stadtteil Troisdorf-
Altenrath, Bereich norddstlich Alte Kélner Stralle neben dem Feuerwehrgeratehaus
beschlossen (DS-Nr. 2022/0152). Die Anderung soll im Parallelverfahren mit dem
Bebauungsplan A196, Blatt 1b erfolgen. Die Planung wird mit Prioritat | eingestuft.
Der Aufstellungsbeschluss wurde gemall § 2 Abs. 1 BauGB ortsiblich bekannt
gemacht.




Seite -4 -

Ziel der Planung ist die Realisierung der neuen Mehrzweckhalle zwischen der Alten
Kolner StralRe (L84), dem neuen Feuerwehrgeratehaus und der bestehende
Wohnbebauung Ribkamp in Troisdorf-Altenrath. Im Flachennutzungsplan soll die
Gemeinbedarfsflache dazu in nordlicher Richtung in dem Umfang erweitert werden,
wie sie auch im Bebauungsplan A196, Blatt 1b abgegrenzt wird.

Der wirksame Flachennutzungsplan der Stadt Troisdorf stellt bereits im Bereich Alte
Kolner Stralle/Heidegraben eine ca. 8.800m? grofe Flache fur den Gemeinbedarf
(Mehrzweckhalle, Feuerwehr) dar. Der nordlich davon gelegene Teil ist als
Grunflache dargestellt.

Die Verwaltung wurde beauftragt, die Anfrage zur Ubereinstimmung mit den Zielen
der Landesplanung gemall § 34 LPIG NRW durchzufihren. Die Anfrage erfolgte
schriftich am 30.03.2022. Mit Schreiben vom 25.05.2022 teilte die Bezirksregierung
KdIn mit, dass gegentber der Planung unter der Voraussetzung, dass im Hinblick auf
moglicher Auswirkungen auf das benachbarte FFH-Gebiet ,Wahner Heide® die
beabsichtigte Planung einer angemessenen Prufung unterzogen wird und von Seiten
der Unteren Naturschutzbehorde die FFH-Vertraglichkeit bestatigt wird, keine
raumordnerischen Bedenken bestehen.

Die fruhzeitige Beteiligung der Burger und Behorden erfolgte vom 25.04.2022 bis
einschlief3lich 31.05.2022.

Von Seiten der Behoérden und Trager oOffentlicher Belange gingen mehrere
Stellungnahmen ein:

e DieFlughafen Kdéin Bonn GmbH hat eine Anregung zur maximal zuldssigen
Bauhohe getatigt. Diese wird im Bebauungsplan als Hinweis aufgenommen.

e Das Bundesamt fur Infrastruktur, Umweltschutz u. Dienstleist. d. Bundeswehr,
die Stadtwerke Troisdorf, die RSAG, der ABT, der Aggerverband, u.a. haben
keine Bedenken bzw. keine Einwande gegen die Planung.

e DerLB Wald und Holz NRW,Regionalforstamt Rhein-Sieg-Erft hat
grundsatzlich keine Bedenken zur Plananderung, regt jedoch einen Abstand
der Bebauung zum Wald von 35m (Abstand einer Baumlange) an. Dies wird
auf Ebene des Bebauungsplans geregelt.

e Die Landwirtschaftskammer NRW hat ebenfalls keine grundsatzlichen
Bedenken. Sie hat eine Anregung zum Kompensationsbedarf getatigt.

e Auch die Belange der Bundesanstalt fur Immobilienaufgaben (BImA) sind nicht
direkt betroffen.

e Die Stadtwerke Lohmar haben mitgeteilt, dass sie in der Alten Kdlner Stralle
keine Trinkwasserleitung fur einen moglichen Anschluss fur eine
Mehrzweckhalle betreiben und dass eine Erschliefung nur vom Heidegraben,
uber das Grundstlick des Feuerwehrgeratehauses, aus moglich ist.
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e DerLandesbetrieb Strassen NRW hat eine negative Stellungnahme zum
Vorentwurf der Flachennutzungsplananderung abgegeben. Im Februar 2023
hat der LB Stralen NRW jedoch, nach Abstimmungsgesprachen mit der Stadt
Troisdorf, mitgeteilt, dass aus stral’enrechtlicher Sicht derzeit keine Bedenken
gegen die Anlegung einer Zufahrt zur freien Strecke der L84 bestehen, wenn
eine Verwaltungsvereinbarung zwischen der Stadt Troisdorf und dem LB
StralRen NRW getroffen wird und die Kosten der Mal3nahme von der Stadt
Troisdorf getragen werden.

Die Stellungnahmen sind hauptsachlich in den Uberarbeiteten Bebauungsplanentwurf
A196, Blatt 1b eingeflossen.

Fir den Flachennutzungsplan haben sich folgende Anderungen ergeben:

e Die Gemeinbedarfsflache (kulturellen Zwecken/ sozialen Zwecken/ sportlichen
Zwecken dienende Gebaude und Einrichtungen) wurde nach Nordwesten hin
erweitert.

e Darstellung der MaRnahmenflache (Flachen fur Mallnhahmen zum Schutz, zur
Pflege und Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft) nordostlich der
Gemeinbedarfsflache

Fur Details zu den Gutachten bzw. Schutzgitern laut Beschlusstext wird auf die
Anlagen zum Bebauungsplan A196, Blatt 1b verwiesen (DS-Nr. 2023/0856)

Die Dauer der offentlichen Auslegung orientierte sich an der Ublichen 30-Tage-Frist.
MaRgeblich dafiir ist die Tatsache, dass die Anderung des Flachennutzungsplanes
im Parallelverfahren mit dem Bebauungsplan A196 Blatt 1b aufgestellt wurde und die
Planung zuvor im Rahmen des bisherigen Verfahrens (s.0.) bzw. der
vorangegangenen frihzeitigen Beteiligung einem intensiven Austausch der
Meinungen unterzogen wurde.
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Stadt Troisdorf
Der Burgermeister

Begrindung
gemaR § 9 Abs. 8 (i. V.m. § 3 Abs. 2 u. § 4 Abs. 2) BauGB
(Entwurf)

Flichennutzungsplan der Stadt Troisdorf, 3. Anderung

Stadtteil Troisdorf-Altenrath, Bereich nordostlich Alte Kolner Stral3e

1. Plangebiet

Das Plangebiet umfasst den sudwestlichen Bereich von Altenrath zwischen der
bestehenden Wohnbebauung Ruibkamp und dem sudlichen Ortseingang von
Altenrath im Bereich nordwestlich des Verkehrskreisels, der Alten Kolner Stralle
(L84) und dem neuen Feuerwehrgeratehaus.

Das stadtische Grundstick der geplanten Mehrzweckhalle befindet sich heute
aulBerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteils (Aul3enbereich).

Die Topographie im Plangebiet steigt vom sudlichen Heidegraben (Ortseingang,
Kreisel L84) zur ehemaligen Grube ,Versohnung“ hin an. Von der Alten Kolner
Stral’e (L 84) zum Plangebiet gibt es heute einen Hohenversprung von bis zu ca. 40
— 70 cm.

Der sudwestliche Altenrather Ortseingang vom Kreisel Heidegraben/Alte Kolner
Stral3e ist von einem reizvollen Blick auf die Anhdéhe und von einer Blickbeziehung
zum Altenrather Kirchturm St. Georg gepragt.

Die Nahversorgung in der Nachbarstadt Lohmar befindet sich in ca. 2,5 km
Entfernung. Der Troisdorfer Stadtteil Altenrath verfugt lediglich Uber einen
Getrankemarkt, einige kleine Laden sowie Gastronomie und ein Hotel. Zwei
Kindertagesstatten (Familienzentrum RuUbkamp und Grube Versdhnung) liegen im
Ortszentrum und sind somit fuBlaufig erreichbar.

2. Planverfahren

Der erneute Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan A196, Blatt 1 und der
Beschluss zur frihzeitigen Beteiligung wurden im Stadtentwicklungsausschuss am
09.06.2016 gefasst. Am 01.02.2017 wurde im Stadtentwicklungsausschuss das
weitere Vorgehen nach der friihzeitigen Beteiligung beraten. Am 29.08.2018 wurde
die Offenlage des Bebauungsplanentwurfs A196, Blatt 1 zunachst vertagt. Im Bau-
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und Vergabeausschuss am 31.10.2018 wurde uber die zukunftige Mehrzweckhalle
beraten. Im Anschluss wurde das Plangebiet des Bebauungsplans A196, Blatt 1
geteilt.

Der seit dem 24.12.2016 wirksame Flachennutzungsplan der Stadt Troisdorf stellt im
Bereich Alte Kolner Stralde/Heidegraben eine Flache fur den Gemeinbedarf
(Feuerwehr, Kulturellen Zwecken dienende Gebaude und Einrichtungen) dar. Ab der
Offenlage wird die 3.Anderung des Flachennutzungsplans im Parallelverfahren mit
dem Bebauungsplan A196, Blatt 1b durchgefihrt.

3. Bisherigeplanungsrechtliche Situation

3.1. Regionalplan

Der Regionalplan fur den Regierungsbezirk Koln, Teilabschnitt Region Bonn/Rhein-
Sieg stellt das Plangebiet und den Bereich des Stadtteils Altenrath als ,,Allgemeinen
Freiraum- und Agrarbereich“ dar. Das Plangebiet liegt innerhalb der Grenzen der
Larmschutzgebiete gem. LEP Schutz vor Fluglarm

3.2. Flachennutzungsplan

Der wirksame Flachennutzungsplan der Stadt Troisdorf stellt den nordlichen und
westlichen Teil des Plangebietes (Bereich Alte Kodlner Stralke (L 84) / ehemalige
Grube ,Versdhnung®) als Grinflache ,Parkanlage“ dar. Der sudliche Teil ist als
Flache fur den Gemeinbedarf (Feuerwehr, Kulturellen Zwecken dienende Gebaude
und Einrichtungen) dargestellt.

\ : » ol :llll:"
L AT PM Th A
Abb. 1: Ausschnitt wirksamer Flachennutzungsplan im Geltungsbereich der 3. Anderung

4. Anlass, Ziel und Zweck der Planung

Die ca. 55 Jahre alte ,Josef-Schumacher-Halle* in Altenrath (Ribkamp) weist
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bauliche Mangel auf und ist mit einigen funktionalen Einschrankungen verbunden.
Zeitnah soll eine neue flexibel nutzbare Mehrweckhalle in Altenrath gebaut werden.
Zwischen der Alten Kolner StralRe (L84), dem neuen Feuerwehrgeratehaus und der
bestehende Wohnbebauung RuUbkamp soll die neue Altenrather Mehrzweckhalle
entstehen.

Der wirksame Flachennutzungsplan der Stadt Troisdorf stellt bereits im Bereich Alte
Kolner Strale/Heidegraben eine ca. 8800m? grole Flache fur den Gemeinbedarf
(Feuerwehr, Kulturellen Zwecken dienende Gebaude und Einrichtungen) dar. Der
nordlich davon gelegene Teil ist als Grunflache Parkanlage dargestellt.

In der 3. Anderung des Flachennutzungsplans (und im Bebauungsplan A196, Blatt
1b) sollen jetzt eine groRere Gemeinbedarfsflache (kulturellen Zwecken/ sozialen
Zwecken/ sportlichen Zwecken dienende Gebaude und Einrichtungen) mit groRRerer
Uberbaubarer Flache, die die Stellung der Halle offenlasst und ausreichend
Flexibilitat fir die Hochbauplanung bietet, sowie die ErschlieBung dazu
planungsrechtlich geregelt  werden. Im Flachennutzungsplan  soll  die
Gemeinbedarfsflache dazu in nordwestlicher Richtung in dem Umfang erweitert
werden, wie sie auch im Bebauungsplan A196, Blatt 1b abgegrenzt wird.
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Abb. 2: Ausschnitt Flachennutzungsplan nach der gépianten 3.Andérﬁﬁg
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5. Planungsbindungen

5.1. Verkehr

Der Stadtteil Altenrath ist Uber die Landesstrafe L 84 (in Richtung Flughafen
KoIn/Bonn bzw. Lohmar-Heppenberg und die BAB-Anschlussstellen (A 3) ,Lohmar-
Nord“ und ,Rdésrath) und die Kreisstralte K 10 (in Richtung Lohmar-Zentrum), sowie
die Altenrather Stralle (,Panzerstral’e®) in Richtung Troisdorf-Mitte an den
uberortlichen Verkehr angebunden.

Der OPNV dient das Plangebiet Uber die Bushaltestelle ,Jagerhof an (Linie 506 in
Richtung Donrath Kreuzung bzw. Sieglar RSVG sowie Linie 544 in Richtung
Lohmar).

Die verkehrliche ErschlieBung der Mehrzweckhalle (fir PKW) erfolgt Uber die Alte
Kolner Stralle (L84). Im Bereich westlich der Zufahrt zur Mehrzweckhalle wird ein
Linksabbieger aus Fahrtrichtung Koln  hergestellt. Eine Anderung des
Flachennutzungsplans ist dazu nicht notig.

5.2. Freizeit

Im Plangebiet befinden sich Rad-/Wander- und Reitwege, die im Landschaftsplan Nr.
15 (Wahner Heide) dargestellt sind:

e In Verlangerung des Radermacherwegs bzw. hinter der Kirche, vorbei an der
,arube Versdohnung“ bis zur Alten Kdlner Strale (L 84) verlauft ein Rad-
/Wanderweg.

e Parallel zur Alten Kolner StralRe (L 84) verlauft ein Reitweg.

Der heute bestehende Reitweg bleibt in seiner Lage begleitend zur Alten Kolner
Stralle (L84) erhalten und wird im Bereich der Zu-/Ausfahrt zur Mehrzweckhalle
mittels Beschilderung gesichert.

5.3. Immissionsschutz

5.3.1. Larmschutzbereich Flughafen KoéIn/Bonn

Das Plangebiet ist von Umgebungslarm des Flugverkehrs betroffen.

Das Plangebiet liegt teilweise in der Nacht-Schutzzone Umgebungslarm Flug
LNIGHT 50. Das Plangebiet liegt nahezu vollstandig in der Zone Umgebungslarm

Flug LDEN 55. Nach Fluglarmgesetz gelten fur bestehende Flugplatze héher Werte,
so dass dieser Bereich keine Tag-Schutzzone darstellt.

5.3.2. Immissionsschutz aufgrund der geplanten Mehrzweckhalle (inkl.
Parkplatz)

Anfang 2013 wurde ein ,Schalltechnisches Prognosegutachten® zu verschiedenen
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Standorten der Mehrzweckhalle von Graner & Partner Ingenieure erarbeitet. FUr den
Standort Alten Kolner Strale/Heidegraben favorisiert dieses Gutachten aus
immissionsschutzrechtlichen Grinden die ErschlieBung der Mehrzweckhalle von der
Alten Kolner StralRe (L 84), und nicht vom Kreisverkehr Heidegraben/Alte Kolner
Stral’e, da hier das Wohnhaus Heidegraben 38 unmittelbar betroffen ware.

Auf Basis der vorhandenen Gutachten ist eine Platzierung der Gemeinbedarfsflache
im direkten nordwestlichen Anschluss an das bestehende Feuerwehrgelande und
nach Suden zur L84 orientiert erforderlich, um den ndtigen Abstand von der
Wohnbebauung im Norden und Nordosten einzuhalten. Die Lage der Stellplatze und
Anlagen zur Versickerung flieBen ebenfalls in die Abmessung der
Gemeinbedarfsflache ein. Entsprechend erfolgt  die Darstellung im
Flachennutzungsplan.

5.4. Bodendenkmalpflege

Die Aullenstelle Overath des LVR-Amtes fur Bodendenkmalpflege im Rheinland hat
in Abstimmung mit der Stadt Troisdorf eine archaologische Sachverhaltsermittlung
(Sondagen) durchgefihrt, bei der aber keine bodendenkmalpflegerisch relevanten
Befunde aufgedeckt wurden. Konkrete Hinweise auf die Existenz von
Bodendenkmalern liegen fur den bisherigen Vorhabenbereich nicht vor. Das
angrenzende Bodendenkmal ehem. Grube Versdéhnung wird wegen des Malstabs
auf Flachennutzungsplanebene nicht vermerkt.

5.5. Boden

5.5.1. Altbergbauliche Situation

Das Plangebiet liegt im Bereich mit mdglichen, im oberflichennahen Bergbau
begrundeten, Einwirkungen auf die Tagesoberflache. Nordwestlich und nordlich des
Plangebietes des Bebauungsplans A 196 Blatt 1b befinden sich mehrere Eingange
(Tagesoffnungen) zur ehemaligen Grube "Verséhnung". Im Rahmen des
Bebauungsplanverfahrens wurde die altbergbauliche Situation gutachterlich
Uberpruft. Bei allen Bohrungen der bergbaulichen Erkundung wurde eine naturliche,
gewachsene Schichtenfolge angetroffen. Bis in 4 m Tiefe ergaben sich keine
Hinweise auf bergbauliche Aktivitaten.

5.5.2. Pipeline

Das Plangebiet ist von der Trasse einer vorhandenen Ol-Pipeline
(Natopipeline/Produktenfernleitung) und dessen Schutzstreifen betroffen. Der
Leitungsverlauf wird im Flachennutzungsplan unverandert dargestellt.

5.5.3. Flachen und MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Boden, Natur und Landschaft

Die Malnahmen zur Minimierung des Eingriffs, die auf Bebauungsplanebene
festgesetzt werden, sind so grol3 bemessen, dass sie im Flachennutzungsplan
dargestellt werden.
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5.5.4. Artenschutz

Ein Auslosen der Verbotstatbestdande nach § 44 Abs. 1 BNatSchG durch die
Anderung des Flachennutzungsplans kann mit ausreichender Sicherheit
ausgeschlossen werden, wenn in Kap. 4.3 genannten Vermeidungsmaflnahmen
umgesetzt werden. Bezuglich der betriebsbedingten Larm- und Lichtemissionen kann
auf der Ebene der FNP-Anderung keine abschlieRende Bewertung vorgenommen
werden. Diese Aspekte mussen im Rahmen des B-Planverfahrens bzw. der
Genehmigung von Veranstaltungen geregelt werden. Auch die
Vermeidungsmaflinahmen kénnen nicht auf Ebene des Flachennutzungsplans
geregelt werden. Hier wird auf den Bebauungsplan verwiesen.

6. VerwirklichungsmaRhahmen

Fur das Plangebiet sind ErschlieBungsmalnahmen von der bestehenden Stralle Alte
Kolner Strale/L84 notwendig.

7. Anlagen
e Artenschutzrechtiche  Prifung, Stufe | zur 3. Anderung des

Flachennutzungsplans der Stadt Troisdorf, Gesellschaft fur Umweltplanung
und wissenschaftliche Beratung, Bonn, Aug. 2023

In Vertretung

Walter Schaaf
Technischer Beigeordneter



	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5

